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Herren Kreisliga A Gr. 2

TSV Bietigheim II : RKV-06 Neckarweihingen II 
Samstag, 17.02.2024, 18:30 Uhr

Henning beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TSV Bietigheim II, als
Carsten Henning sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des RKV-06
Neckarweihingen II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Carsten Henning, der
seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gäste vom RKV-06
Neckarweihingen II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Hofer /
Ganzenmüller gegen Rößle / Weber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Muck /
Henning Löffel / Friedrich in fünf Sätzen. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Schneider /
Rieger bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Langjahr / Rüdig. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Timo Muck, beim 1:3
gegen Klaus Rößle, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 4, der erst nach 40 Bällen endete und von Muck verloren wurde. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Gerd Hofer über die 1:3-Niederlage gegen
Patrick Löffel hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Robert Schneider kam mit der Spielweise von Walter Langjahr am
Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Einzel zwischen Carsten
Henning und Thomas Friedrich endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. Passende spielerische Mittel hatte Jürgen Ganzenmüller letztlich parat, um Uwe Rüdig zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Eher ungefährdet war der 3:0-
Erfolg von Alexander Rieger im Anschluss gegen Michael Weber. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Bietigheim II und des RKV-06 Neckarweihingen II. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Timo Muck die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. 11:6 (Muck) bzw. 4:4 (Löffel) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim 3:0 gegen
Klaus Rößle fand Gerd Hofer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Seit Beginn
der Serie hat Rößle damit nun 8 Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu verzeichnen. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Robert Schneider bei seiner 1:3-Niederlage von Thomas Friedrich dann
doch niedergerungen worden. 6:5 (Schneider) bzw. 2:8 (Friedrich) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Fast verloren schien das Spiel von Carsten Henning
gegen Walter Langjahr, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Carsten Henning jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte mit 11:13, 6:11, 11:9, 13:11, 11:9. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Bietigheim II nun ein Punktekonto von 13:5 Punkten auf,
während der RKV-06 Neckarweihingen II vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2024 gegen die
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TTG Marbach-Rielingshausen III ansteht, 7:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Bietigheim II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2024 gegen den TV Großbottwar III.

 Statistik:
 TSV Bietigheim II

Doppel: Hofer / Ganzenmüller 0:1, Muck / Henning 1:0, Schneider / Rieger 1:0 
Einzel: T. Muck 1:1, G. Hofer 1:1, R. Schneider 1:1, C. Henning 2:0, J. Ganzenmüller 1:0, A. Rieger
1:0 

 RKV-06 Neckarweihingen II
Doppel: Löffel / Friedrich 0:1, Rößle / Weber 1:0, Langjahr / Rüdig 0:1 
Einzel: P. Löffel 1:1, K. Rößle 1:1, T. Friedrich 1:1, W. Langjahr 0:2, M. Weber 0:1, U. Rüdig 0:1


